
Kanton St.Gallen
BWZ Rapperswil-Jona 

HÖHERE FACHSCHULE FÜR WIRTSCHAFT
Dipl. Betriebswirtschafterin HF/  
Dipl. Betriebswirtschafter HF

Vertiefung in General Management
Berufsbegleitende Weiterbildung, 6 Semester



2

Kurzprofil des Lehrgangs 
Dipl. Betriebswirtschafter/-in HF
Verkürztes Studium für Technische Kaufleute mit eidg.  
Fachausweis

LEHRGANGSLEITUNG

Thomas Hobor 
thomas.hobor@bwz-rappi.ch

CO-LEHRGANGSLEITUNG

Barbara Balimann 
Tel. 058 228 20 20
barbara.balimann@bwz-rappi.ch
 
DAUER

26.10.2021 bis 31.10.2024 (6 Semester)
 
SCHULUNGSTAGE UND -ZEITEN

Dienstag, 17:45 – 21:00 Uhr
Donnerstag, 17:45 – 21:00 Uhr

Dazu kommen jedes Semester 3 bis 4 Blocktage im Rahmen 
von Vernetzungsseminaren, sowie zwei Samstagvormittage.

KOSTEN

Fr. 1’870.– pro Semester*
Fr. 300.– Prüfungsgebühren pro Semester
Fr. 300.– Lehrmittel, Fachliteratur pro Semester  
Fr. 800.– Diplomprüfung
Fr. 200.– Einschreibegebühr
ev. Kosten für Cambridge Sprachtest (BEC Vantage)

* Kantonsbeiträge sind beim angegebenen Betrag bereits abgezogen. 
(Änderungen vorbehalten)

 
ADMINISTRATION

Michaela Zeiss
Sekretariat 
Tel. 058 228 20 20
weiterbildung@bwz-rappi.ch
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Studium 
Eine Ausbildung an der Höheren Fachschule für 
Wirtschaft ist die höchste betriebswirtschaftliche  
Weiterbildung, die ausserhalb eines Hochschul-
studiums in der Schweiz absolviert werden kann.

UNSERE ERFAHRUNG

Die Höhere Fachschule Zürichsee setzt auf Dozierende 
mit hoher Fachkompetenz und Praxiserfahrung. Sie 
profitieren von der langjährigen Unterrichtserfahrung und 
vom persönlichen Engagement unserer Dozenten und 
Dozentinnen. Nur so haben Sie die Garantie, die nötigen 
Fähigkeiten zu erwerben.
 Im Bereich der Lehrgangsorganisation begleiten wir  
Sie mit viel Herzblut und Kompetenz.

IHR NUTZEN

Verschaffen Sie sich einen Vorsprung an Professio na­
lität, er wird Sie von anderen unterscheiden.
Sie lernen Problemstellungen vernetzt und lösungs-
orientiert anzugehen, analysieren scharfsinnig und  
handeln betriebswirtschaftlich. Neue Perspektiven  
eröffnen sich Ihnen, um Erfolge feiern zu können.
 Neben Wissen in betriebswirtschaftlichen Disziplinen 
erwerben Sie auch Selbst und Führungskompetenzen.
Das ist Know-how für die Praxis.

DAS DIPLOM

Nicht nur der Titel differenziert, sondern auch die  
Qualität der Schule.
Der erfolgreiche Abschluss der Ausbildung berechtigt 
Sie den eidgenössisch anerkannten Titel  
dipl. Betriebswirtschafterin HF, dipl. Betriebswirt­
schafter HF öffentlich zu tragen.
 Dieses Diplom ist auf Qualifikationslevel auf Stufe 6 im 
Nationalen Qualifikationsrahmen eingestuft, somit ist es 
mit dem Bachelor der Fachhochschule gleichgestellt. 
Dazu erhalten Sie das englische «Diploma Supplement» 
welches die Ausbildung internationalisiert.

Das Studium dauert drei Jahre, ist berufsbegleitend und 
führt zu einem eidgenössisch anerkannten Abschluss.
 Der Präsenzunterricht umfasst rund 1’000 Lektionen. 
Mindestens gleich viele Stunden sind für das Selbst-
studium einzuplanen.
 Wir legen grossen Wert auf persönlichen Kontakt mit 
unseren Studierenden. Anliegen nehmen wir unkom-
pliziert auf und suchen für Sie nach Lösungen.

KARRIERE

Sie wollen Karriere machen und Ihre Kompetenzen 
erweitern? 
Die Höhere Fachschule Zürichsee bietet Ihnen die besten 
Chancen eine fundierte betriebswirtschaftliche        
Genera listenausbildung zu absolvieren und danach eine  
Kaderposition zu übernehmen.
 Diese Weiterbildung öffnet Ihnen Türen in unterschied-
lichsten Branchen und Funktionsbereichen.

QUALITÄT

Die Höhere Fachschule Zürichsee ist vom Bund aner-
kannt und als kantonale Bildungsinstitution der regionalen 
Wirtschaft und dem guten Ruf verpflichtet. Folgende 
Ansprüche stehen im Vordergrund:

 – Regelmässige Standortbestimmungen
 – Persönliche Betreuung durch Studiengangsleitung
 – Coaching und Lernhilfen bei Notsituationen
 – Überdurchschnittliches Engagement der Dozierenden 

über den Unterricht hinaus
 – Sorgfältige Auswahl der Dozierenden
 – Qualitätszertifiziert nach eduQua und Q2E
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IHR ANSCHLUSS

Mit dem Diplom der Höheren Fachschule bestehen  
Möglichkeiten ein weiterführendes Studium oder eine 
Nachdiplomausbildung an einer Fachhochschule zu 
absolvieren. Weitere Informationen dazu finden Sie  
am Schluss dieser Broschüre.

 
ZULASSUNGSBEDINGUNGEN

Formale Eintrittsvoraussetzungen für eine Höhere  
Fachschule für Wirtschaft sind:
 – ein eidgenössisches Fähigkeitszeugnis Kaufmann/

Kauffrau Profil E
 – ein eidgenössisches Fähigkeitszeugnis Kaufmann/

Kauffrau Profil M
 – ein Diplom einer vom Bund anerkannten Handels-

mittelschule
 – ein Maturitätszeugnis mit Schwerpunkt Wirtschaft

und
 – eine minimale Berufspraxis von zwei Jahren mit  

einem Anstellungsverhältnis
 – von mindestens 50%.

oder
 – ein eidgenössisches Fähigkeitszeugnis eines anderen 

Berufes mit mindestens dreijähriger Grundbildung
und
 – drei Jahre Berufserfahrung in Wirtschaft

«Dass Betriebswirtschaft primär mit  
Zahlen zu tun hat, könnte man als erstes 
tatsächlich denken. An der HF aber habe 
ich gelernt, dass der Mensch im Mittel-
punkt steht: Ohne Mitarbeitende keine 
Kunden, ohne Kunden kein Erfolg.  
Ein Studiengang, den ich Führungskräften 
empfehlen kann.»
 
Christian Braunwalder, Dipl. Betriebswirtschafter HF 
Geschäftsführer Gartenvilla GmbH, Aathal-Seegräben

VORAUSSETZUNGEN

Zudem sind gute Englischkenntnisse (Niveau Mittelstufe 
B1/B2) Voraussetzung für ein erfolgreiches Studium.  
Die Vorkenntnisse werden im Rahmen eines Aufnahme-
gesprächs erörtert.
 Im Fall von ungenügenden Vorkenntnissen bietet das 
BWZ Rapperswil-Jona geeignete Vorkurse an, um  
vor Studienbeginn Wissenslücken zu schliessen. Bitte  
kontaktieren Sie uns, damit wir Sie persönlich beraten 
können.
 Bei Fragen zur Ausbildung oder zu den Zulassungs-
bedingungen stehen wir für ein persönliches Gespräch 
gerne zur Verfügung.

QUEREINSTIEG UND DISPENSATIONEN

Bringen Sie bereits eine andere Weiterbildung in der 
höheren Berufsbildung mit? Gerne beraten wir Sie über 
eine allfällige Verkürzung des Studiums oder Dispen­
sationsmöglichkeiten von einzelnen Unterrichtsfächern.
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Der Lehrplan der Höheren Fachschule Zürichsee stützt 
sich auf den gesamtschweizerischen Rahmenlehrplan  
für die Höhere Fachschule für Wirtschaft (HFW), der vom 
Bundesamt genehmigt wurde.
 Der Rahmenlehrplan gibt Handlungsfelder vor, die 
direkt aus der beruflichen Praxis abgeleitet sind.  
Die Handlungsfelder werden weiter auf Lernfelder (Unter-
richtsfächer) unterteilt.
 Mit fortschreitendem Studium werden die einzelnen 
Handlungsfelder miteinander vernetzt. Dabei haben  
Sie die Möglichkeit neu erworbenes Wissen laufend mit 
den eigenen Erfahrungen aus Ihrer beruflichen  
Tätigkeit zu verknüpfen und zu reflektieren.

HANDLUNGSFELDER

Die fortschreitende Vernetzung der Handlungs-
felder während dem Studium ist die Voraus-
setzung für die Praxisnähe der Weiterbildung.

1. Studienjahr 2. Studienjahr 3. Studienjahr
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Geschäftsmodelle
Wie positioniere ich ein Unternehmen?

Führungsmodelle
Wie führe ich ein Unternehmen?

Unternehmensmodell
Wie funktioniert ein Unternehmen?

12 Handlungsfelder
Gemäss Rahmenlehrplan

Methodisch-didaktisches Konzept

Die Höhere Fachschule Zürichsee bietet Ihnen ein klares 
und aufbauendes methodisches Konzept. Wissens-
vermittlung und Anwendung greifen ineinander über und 
ermöglichen einen nachhaltigen Lernfortschritt.
 Jede Lektion führt zu einem Lernziel. Die Vermittlung 
von Wissen erfolgt auf verschiedenen 

MÖGLICHKEITEN

 – Lehrgespräch (Präsenzunterricht)
 – Workshops und Seminare
 – Selbststudium (Vor und Nachbereitung des  

Unterrichts)
 – Exkursionen
 – Fallstudien (Business Cases)
 – Simulationen

Auf den Inhalt kommt es an – nicht auf die  
Verpackung!
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Studienübersicht 
Semester

Handlungsfelder (HF) und ihre entsprechenden Lernfelder 1 2 3 4 5 6

HF1 Unternehmensführung 
Betriebswirtschaftliche Modelle
Volkswirtschaft und Wirtschaftspolitik
Strategisches Management
Umweltsphäre Recht

24

28 28

24
24

24

HF2 Marketing/PR
Marktforschung
Marketing und Verkauf
Präsentations und Verkaufstechnik

28 24
8

24
24

HF3 Produktion
Produktionswirtschaft
Grundlagen der Statistik

28
  24 

HF4 Beschaffung und Logistik
Unternehmenslogistik, Materialwirtschaft
Logistiksimulation, Besuch Industrieunternehmen

24
24

HF5 Qualität, Umwelt, Sicherheit
Qualitäts und Sicherheitsmanagement
Umweltoekonomie

22
  

22
10  

HF6 Personalwesen
Personalmanagement (HRM)
Personalführung
Sozialversicherungen
Konflikmanagement und Kommunikation
Teambildungsseminar 16

24
16

8
24

HF7 Finanzierung und Investition
Investitionsrechnungen
Finanzielle Führung
Steuerrecht

16
32

32

HF8 Rechnungswesen
Finanzielles Rechnungswesen
Betriebsbuchhaltung und Kalkulation
Rechnungslegung, Konsolidierung
Controlling

32 32
32

20
24

HF9 Informatik
Wirtschaftsinformatik 20 24

HF10 Organisation
Organisationsgestaltung
Organisationsentwicklung und Change Management

24
12

HF11 Projektmanagement
Projektmanagement
Projektsimulation
Einführung Diplomarbeit

20
10

4 8

HF12 Wirtschaftsenglisch
Wirtschaftsenglisch 26 26 26 26

Vernetzung
Einführung, Unternehmenssimulation
Businessplan

4 10
12

Prüfungen, Leistungskontrollen 6 14 10 14 10 10

Total 1’040 Präsenzlektionen à 45 Minuten 184 180 158 178 184 154
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Prüfungswesen

An den Prüfungen können Sie den Erfolg des Wissens-
transfers beweisen und geben so den Dozierenden eine 
Rückmeldung über den Lernfortschritt während Ihrer 
Weiterbildung.
 Die Prüfungen finden nicht erst am Schluss der Aus-
bildung statt. Die Dozierenden beurteilen und bewerten  
Ihre Prüfungsleistungen, nach klar definierten und  
vorgängig kommunizierten Kriterien, während des ganzen 
Studiums.
 Als angehende Betriebswirtschafter/-innen müssen Sie 
über die nötigen Handlungskompetenzen verfügen. So 
wird an den Prüfungen nicht in erster Linie Wissen abge-
fragt, sondern die Anwendung von Fähigkeiten zur 
Lösung von Problemstellungen.

Bei uns heisst Prüfen:  
Wissen anwenden und  
das im engen Praxiskontext.

DIPLOMARBEIT

Im sechsten Semester erstellen Sie eine Diplomarbeit.  
Die Thematik der Diplomarbeit ergibt sich aus der  
beruflichen Praxis und ist wissensbasiert.
 Die Studierenden stiften mit der Erstellung der  
Diplomarbeit dem Auftraggeber einen Nutzen. Meist  
ist der Auftraggeber der Arbeitgeber.

Im Vorfeld der Arbeit werden Sie gründlich in die  
Thematik Diplomarbeit eingeführt. Während der Er-
stellung der Diplomarbeit werden Sie durch Fachexperten 
und Auftraggeber unterstützt.
 Als Abschluss können Sie Ihre Arbeit präsentieren/
verteidigen und im anschliessenden Fachgespräch  
Ihre Kompetenzen beweisen.

DER RICHTIGE LEHRGANG FÜR MICH?

Wenn Sie zwei oder mehrere Fragen mit «Ja»  
beantworten können, dann könnte die Höhere Fach-
schule Zürichsee für Sie interessant sein.

 – Interessieren Sie sich für betriebswirtschaftliche  
Zusammenhänge?

 – Wollen Sie die Wirtschaft in allen Facetten kennen 
lernen?

 – Möchten Sie verstehen, wie ein Unternehmen  
nachhaltig erfolgreich sein kann?

 – Suchen Sie ein praxisorientiertes Studium?
 – Wollen Sie neben dem Studium berufstätig sein?
 – Suchen Sie eine Weiterbildung mit anerkanntem  

Abschluss und interessanten Anschlussmöglich-
keiten?

 – Ist Ihnen eine persönliche Begleitung im Studium 
wichtig?

?

1. Studienjahr 2. Studienjahr 3. Studienjahr
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Komplexität

Wissenstest

Praxisarbeiten Reflexion

FallstudienKonzepterarbeitung

Diplomarbeit

Disputation*

*Präsentation der Diplomarbeit und Fachgespräch
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Beratung

Gerne stehen wir Ihnen für eine indivi duelle,  
unver bindliche Beratung zur Verfügung. Wir freuen uns  
über Ihre Kontakt aufnahme! 

Barbara Balimann
Leitung  Weiterbildung 
Tel: 058 228 20 20
Mail: weiterbildung@bwz-rappi.ch

 

Informationsabend

Damit Sie sich ein besseres Bild vom Lehrgang  
machen können, führen wir regelmässig un verbindliche  
Informationsveranstaltungen durch.

Die Infoabende finden an folgenden Daten statt:
 
Di, 19. Januar 2021, 19:00 Uhr
Do, 25. Februar 2021, 19:00 Uhr
Di, 25. Mai 2021, 19:00 Uhr

Ihre Vorteile am BWZ

 – Überschaubare Klassengrössen von  
max. 24 Personen

 – Moderne Infrastruktur
 – Praxiserfahrene Fachdozenten
 – Vernetzung von Theorie und Praxis
 – bis zu 3 Ratenzahlungen ohne Aufpreis
 – persönliche Atmosphäre
 – garantierter Schulungsort

Auf unserer Internet seite  
bwz-rappi.ch können Sie weitere  
Informationen downloaden.

«Dieser Bildungsweg hat den Grund-
stein für meine berufliche Zukunft  
gelegt. Die praxisnahen Projekte halfen 
mir ein fundiertes Wissen aufzubauen 
und dank Gesprächen mit interessan-
ten Personen ebenso interdisziplinäre 
Einblicke in andere Branchen zu  
erhalten. Der erweiterte Blickwinkel 
und der Abschluss verhalfen mir innert 
kurzer Zeit zu einem Aufstieg in  
eine Kaderfunktion, die es mir ermög-
licht die gelernten Inhalte in die Praxis 
umzusetzen.»
 
Petra Schwitter, Dipl. Betriebswirtschafterin HF 
Raiffeisenbank Schänis-Amden



DIE ANMELDUNG MUSS WEITERE FOLGENDE 
UNTERLAGEN BEINHALTEN:

– Lebenslauf
– EFZ/Lehrzeugnisse  (Kopie)
– ev. Fachausweise, Dilome ect. (Kopie)
– Arbeitsbestätigung oder Zwischenzeugnis

mind. der letzten drei Jahre (Kopie)
– allfällige Diplome/Zertifikate Englisch (Kopie)

Rückseite beachten

  Frau        Herr

  seit  

Name/Vorname

Strasse

PLZ/Ort

Geburtsdatum

Bürgerort

Telefon Privat 

Mobile

E-Mail

Geschäftsadresse

Telefon Geschäft

Wohnhaft im Kanton

Nationalität

Muttersprache

AHV-Nummer

(Angabe nötig für Kantonsbeiträge)

Anmeldeformular  
dipl. Betriebswirtschafter/-in HF
26. Oktober 2021 bis 31. Oktober 2024



KURSGELD

CHF 1’870.– pro Semester*
CHF 300.– Prüfungsgebühren pro Semester
CHF 300.– Lehrmittel, Fachliteratur pro Semester
CHF 800.– Diplomprüfung
CHF 200.– Einschreibegebühr

evtl. Kosten für Cambridge Sprachtest (BEC Vantage)

*Kantonsbeiträge sind beim angegebenen Betrag bereits abgezogen.

(Preisänderungen bleiben vorbehalten.)

  Ich möchte die Lehrgangsgebühren in Raten zahlen,  
und zwar  
 

2 3 4 5 6

Raten pro Semester 

(Zutreffendes bitte ankreuzen. Bis zu drei Raten ohne Aufpreis.  
Ab der vierten Rate fällt eine Gebühr von 10 Franken pro Rate an). 

  Ich besitze einen Gutschein (Original liegt bei)

UNTERRICHTSZEITEN

Dienstag        17:45 – 21:00 Uhr
Donnerstag   17:45– 21:00 Uhr

Dazu kommen jedes Semester 3 bis 4 Blocktage  
im Rahmen von Vernetzungsseminaren, sowie zwei  
Samstagvormittage. 

ADRESSE

BWZ Rapperswil-Jona
Sekretariat Weiterbildung
Zürcherstrasse 1 + 7
8640 Rapperswil

Mit dieser Anmeldung anerkenne ich die im Internet  
aufgeführten Geschäftsbedingungen

Ort und Datum 

Unterschrift



Abschluss mit Anschluss  
Betriebswirtschaft FH

Anschliessend an das HFW-Studium besteht die Möglichkeit ein Fachhoch-
schulstudium zu absolvieren. Mit einer verkürzten Studiumsdauer von  
2 Jahren zum Bachelor FH. Das BWZ Rapperswil-Jona empfiehlt die Kalaidos 
Fachhochschule als kompetenten Partner in diesem Bereich.

KALAIDOS FACHHOCHSCHULE 

Berufsbegleitend und praxisnah studieren.
Die Kalaidos Fachhochschule Schweiz ist eine private, gemäss schweizeri-
schem Fachhochschulgesetz eid genössisch, akkreditierte und beaufsichtigte 
Fachhochschule mit rund 2’000 Studierenden, mehr als 600 Dozierenden und 
gut 9’000 erfolgreichen AbsolventInnen.
 Sie erfüllt in ihren drei Departementen Wirtschaft, Gesundheit und Musik, 
den gesetzlichen Leistungs auftrag aus Lehre, Forschung und Entwicklung,  
Weiterbildung und Dienstleistungen.

In besonderem Mass profilbildend wirken zwei  
Merkmale der Kalaidos FH:

1. Über ihre Institute und durch ihre berufstätigen Dozierenden steht sie in 
direktem, ständigem und durch langjährige Kooperationen gesichertem 
Austausch mit der Berufspraxis, mit Organisationen und Verbänden der 
Berufswelt. Sie kennt dadurch die aktuelle Best Practice und gewährleistet 
nachhaltig den Wissenstransfer zwischen Forschung, Lehre, Weiterbildung 
und Praxis.

2. Ihre Studienangebote richten sich ausdrücklich an Studierende, die  
Studium und Beruf oder Studium und Familientätigkeit verbinden wollen und 
die daher einerseits hohe Ansprüche an die örtliche und zeit liche Flexibilität 
und an die didaktische Qualität der Studiengänge stellen und die andererseits 
eine hohe Lebens und Berufserfahrung und eine überdurchschnittliche Leis-
tungsbereitschaft mitbringen.



Zürcherstrasse 1+7
8640 Rapperswil

Tel. 058 228 20 20

weiterbildung@bwz-rappi.ch
www.bwz-rappi.ch

von Pfäffikon SZ

von Wattwil

Parkhaus  
Sonnenhof

Parkhaus
Schanz

Parkplatz
Tüchelweiher

City Parkhaus

Parkplatz
Bahnhof

Parkhaus See

Bahnhof 
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von Zürich

BWZ RAPPERSWIL-JONA


